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Fachrechnen für Pharma-Assistentinnen

Einleitung

Fachrechnen für Pharma-Assistentinnen ist nicht besonders kompliziert, jedoch äus-
serst wichtig, weil es um Menschen geht und bereits ein kleiner Überlegungsfehler
schwerwiegende Konsequenzen nach sich ziehen kann. Als rechte Hand der Apothe-
ker/innen müssen Sie einfache Rechnungen selbstständig lösen und die Dosis über-
prüfen können.

Bei Rechenaufgaben ist es immer wichtig, sich zuerst zu überlegen, was überhaupt
gesucht ist. Des Weiteren müssen Sie immer die Einheiten kontrollieren. Zusammen-
zählen können Sie nur, wenn z. B. alle Summanden die gleiche Einheit haben. Über-
legen Sie sich auch, ob die Lösung überhaupt logisch ist. Wenn die Kundin gemäss
Ihrer Berechnung täglich 240  000 Tropfen einnehmen soll, kann etwas nicht stimmen. 

Erklärung der verwendeten Symbole
Lernaufgabe 1

Lernaufgabe 2

Lernaufgabe 3

Lernaufgabe 4

• Für diese Aufgaben benötigte Rechenoperationen aus dem 
Theorieband

• Verweis auf Anhang im Theorieband

• Verweis auf anderes Lehrmittel

• Knobelaufgabe
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1 Rechnen mit physikalischen Grössen
Lernaufgabe 5

Aufgabe 1   

Ein Kunde kommt in die Apotheke und hätte gerne 2 cl Trinkfeinsprit. Die Angabe hat
er aus einem Kochbuch. Er braucht den Trinkfeinsprit für die Sauce eines neuen
Gerichts.

Wie viel ml von diesem Alkohol messen Sie ab? 

Aufgabe 2   

Eine Kundin braucht für ihren Coiffeursalon 2,5 dl Industriesprit. Sie desinfiziert jeweils
die Scheren damit. Wie viel ml füllen Sie in eine Veral-Flasche?

Aufgabe 3   

Frau Müller möchte wissen, ob 2,5 dl gleich viel sind wie 25 cl? Begründen Sie Ihre Ant-
wort.

Aufgabe 4   

Eine Mutter bastelt mit ihrer Tochter Knete. Dafür benötigt sie 0,02 kg Weinstein. Wie
viel Gramm von diesem Pulver müssen Sie abwägen?

Aufgabe 5   

Für einen Kuchen benötigt Frau Meier Natron (Natriumhydrogencarbonat). Da sie zu
Hause keine exakte Waage hat, wäre sie froh, Sie würden ihr 5-mal 1,4 g abwägen. Wie
viel Gramm muss die Kundin am Schluss bezahlen? Wie viel mg wägen Sie in jedes ein-
zelne Säckchen ab?

Aufgabe 6   

Im Frühling ist wieder die Zeit des Holunderblütensirups. Für 1 Liter Holunderblüten-
sirup werden 40 g Zitronensäure benötigt. Wie viel Gramm braucht es für 500 ml?

Aufgabe 7   

Auf einem Rezept steht folgende Teemischung. Wie viel Gramm Tee bekommt der
Kunde insgesamt?

• Masseinheiten

Teemischung

Fenchelfrucht

Kümmelfrucht

Anisfrucht

0,03 kg

25  100 mg

14,9 g
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2 Rechnen mit der Dichte
Lernaufgabe 6

Aufgabe 8   

Eine Kundin hätte gerne 200 g Brennsprit zum Putzen. Sie bringt Ihnen eine gereinigte
Veral-Flasche mit 200 ml Volumen mit. Hat die Menge Brennsprit darin Platz? Die
Dichte von Brennsprit beträgt 0,83 g/ml. Begründen Sie Ihre Antwort.

Aufgabe 9   

Berechnen Sie die Dichte in g/ml einer Substanz, wenn 2,5 Liter 1 kg schwer sind. Ver-
gleichen Sie die Dichte mit der Dichte von Wasser.

Aufgabe 10   

Eine Kundin hätte gerne gewusst, wie schwer 200 ml Alkohol 70 % sind, wenn Alkohol
eine Dichte von 0,78 g/ml hat.

Aufgabe 11   

Für eine Rezeptur müssen Sie 2,15 ml Pfefferminzöl genau abmessen. Weil das Abmes-
sen mit dem Messzylinder zu ungenau würde, entscheiden Sie sich, die Menge mit der
Waage abzumessen. Die Dichte von Pfefferminzöl beträgt 0,9 g/ml. Wie viel mg wägen
Sie ab?
Nadine Colin, illustrat.ch

Aufgabe 12   

Welche Substanz ist schwerer bei gleichem Volumen?

Glycerin hat eine Dichte von 1,26 g/ml.

Aceton hat eine Dichte von 0,8 g/ml.

Aufgabe 13   

Welche der folgenden Substanzen lassen sich bei einer Einwaage von 100 g in eine
100-ml-Veral-Flasche abfüllen? (D = Dichte)

• Masseinheiten und Dichte

Erdnussöl D = 0,915 g/ml

Sorbitol-Lsg. 70 % D = 1,29 g/ml

Wundbenzin D = 0,68 g/ml

Wasser D = 1,0 g/ml

Glycerin Aceton
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9.2 Übungen zu Dosisberechnung
Lernaufgabe 16

Lernaufgabe 17

Aufgabe 48   

Die Dosierung für einen Schmerzsirup lautet: pro Dosis 10 mg Wirkstoff pro kg Körper-
gewicht. Das Kind ist 10 kg schwer. Wie viel ml Sirup muss es gegen die Schmerzen pro
Dosis und Tag einnehmen?

Aufgabe 49   

Von einem Mefenaminsäure-Sirup mit einer Konzentration von 50 mg/5 ml ist die
maximale orale Gabe pro Dosis 7 mg/kg Körpergewicht. Wie schwer muss ein Kind
offensichtlich sein, wenn ihm der Arzt 70 mg pro Dosis verschrieben hat. Wie viele ml
muss das Kind nun pro Dosis einnehmen?

Aufgabe 50   

Eine Antibiotika-Suspension wird mithilfe einer speziellen Pipette anhand einer
Gewichts-Skala dosiert, wobei 9 mg Wirkstoff pro kg Körpergewicht dosiert werden.
Leider hat die Mutter diese spezielle Pipette verloren und Sie geben ihr nun eine nor-
male Pipette mit, auf der ml angegeben sind. Wie viel ml muss sie nun abmessen, wenn
der Sirup eine Konzentration von 36 mg/ml aufweist und der Sohn 12 kg schwer ist?

Aufgabe 51   

Eine Kundin hat gegen ihre Ischiasschmerzen Tabletten zu 600 mg dreimal täglich fix
für fünf Tage verordnet bekommen. Nun sind die Tabletten aber viel zu gross. Sie kann
diese nicht schlucken. Lieber hätte sie den Sirup mit dem gleichen Wirkstoff mit einer
Konzentration von 100 mg/5 ml. 

A] Wie viel ml muss sie pro Dosis einnehmen?

B] Wie viel ml muss sie täglich einnehmen?

C] Wie viel ml benötigt sie insgesamt?

• Masseinheiten

• Dreisatz

Überlegen Sie sich nach der Berechnung die Plausibilität. Ist diese Dosierung, wie
Sie sie ausgerechnet haben, überhaupt möglich?

Schmerzsirup 100 mg/5 ml

3-mal täglich 10 mg/kg KG
20 © Careum Verlag
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